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 „Das Wort ist Fleisch 
geworden“ 
 
„Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns 
gewohnt“ heißt es im Prolog des  
Johannesevangeliums. 
 
Die Menschwerdung Gottes zu feiern ist nicht bloßes Erinnern an ein vergangenes 
Ereignis, sondern darin werden die Geheimnisse des Heils  gegenwärtig. In der 
Liturgie, in der Feier der Sakramente sind sie heute für uns wirksam da. Mit der 
Menschwerdung des göttlichen Wortes geschieht etwas ganz Neues in der Beziehung 
zwischen Gott und Mensch. Gott wohnt unter den Menschen, ist selbst einer von uns.  
Was heißt es für uns heute, dass der Sohn Gottes Mensch geworden ist ? 
Zuallererst heißt das, dass Gott für uns nicht mehr abstrakt ist. Gott ist in Jesus und 
durch Jesus konkret geworden. Er ist nahe und nicht mehr entfernt. Die 
Menschwerdung hat aber eine tiefere Bedeutung. Gott ist nicht nur konkret und 
sichtbar geworden, sondern auch ein Mensch wie wir. Indem er sich dank der 
Menschwerdung mit jedem von uns vereinigt hat, kann er mit jedem von uns 
solidarisch sein. Er will unser Leiden und unsere Ängste nachempfinden, tragen und 
uns davon befreien, weil er selbst gelitten und Angst gehabt hat.  
Zu Weihnachten die Menschwerdung Gottes zu feiern ist nicht einfach- es raubt dem 
Fest etwas von seinem spielerischen Charme. Aber nur so kann es für unser Leben, 
für unseren Glauben, für unsere Beziehung zu Gott und den Mitmenschen neue 
Horizonte eröffnen. Kind Gottes zu sein, der aus Liebe selbst zum Kind wird! Wer 
glaubt,  der Glaube wäre deshalb etwas Kindisches, der hat nichts verstanden. Für 
den ist Weihnachten immer noch ein Fest der Geschenke. Der hat von dem Geschenk 
der Menschwerdung Gottes nichts mitbekommen. 
Fragen wir uns jetzt persönlich: Erreicht uns die Botschaft von Weihnachten? 
Lassen wir uns von ihr berühren? Was bedeutet uns dieses Fest wirklich? 
Ein großer Dichter hat einmal gesagt:“Wird Christus tausendmal geboren und nicht 
in dir: du bleibst doch ewiglich verloren.“ Das heißt nichts anderes, als dass unser 
Herz neu werden soll. Wir sollen uns selber ergreifen lassen von der Liebe des 
Jesuskindes, das wir in der Krippe verehren und auf diese Weise unser Herz zu einer 
Krippe machen für dieses Kind. Es soll gleichsam in uns neu geboren werden. Nur 
dann sind wir wahrhaft selig, nur dann können wir einander zu Weihnachten 
beglückwünschen. 
Ich wünsche Euch allen ein tiefes Erleben dieses Weihnachtswunders und ich 
wünsche Euch den Frieden, den nur Gott schenken  kann! 
 
                                                                                                 Kaplan Joseph. L. Tombert 
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Adventmarkt 2011 
Die Dorfgemeinschaft und die Pfarre Rekawinkel luden  am 
7.12  und  8.12. zum Adventmarkt ein!  
Auf dem Kirchenvorplatz wurden Kulinarisches und 
Geistiges, Geschenkideen und Schmankerln geboten. 
 
Der Adventmarkt öffnete heuer bereits am 7. 12. 2011 abends 
seine Standln, nach der Feiertagsmesse am 8.12. 2011  um 
8h15 gings’s dann weiter bis zur Adventfeier in der Kirche 
um 1600Uhr.  Nachher war „open end“, bis Ihnen und uns zu 
kalt wurde! 
 
Mit dabei waren die Akkordeondamen, die „Kaiserspitz 
Tanzlmusi“,   drei verschiedene Ensembles der Musikschule, 
der  Singkreises  Pressbaum, sowie Josefine Schmidt (Bgld.) 
und Walter Smicka mit Gedichten. 
 
Alle genossen   mit uns die vorweihnachtliche Stimmung, 
bestaunten den schönen neuen Stern an der Kirchenfassade, 
 ließen sich den Punsch und die Schmankerln gut schmecken 
und freuen sich auf´s nächste Mal! 
Wir danken allen Mitarbeitern,  ohne die der Erfolg nicht 
möglich gewesen wäre! 
 

Pfarrgemeinderatswahl 
Am 18. März 2012 gibt es die nächste PGR-Wahl. Die 
Vorbereitungen darauf laufen bereits an. 
 
 
Jungschar & Erstkommunion 
 
Da Pfarrer Herberstein  jetzt einen Kaplan zur Hilfe hat, 
haben sich alle bisherigen Fix-Termine verschoben: Die 
Jungscharstunden sind ab sofort  
 

jeden Mittwoch  1530 -1630 
 
die Erstkommunion-Vorbereitungsstunden 

 
jeden Mittwoch 1700 – 1800 Uhr 

 
Es bereiten sich 4 Kinder auf die Erstkommunion in 
Rekawinkel vor: 
 
Grahofer Julian 
Rostl Felix 
Mally Stefan 
Greger Jan 
 
 

 
 
Flohmarkt 
 
Der Flohmarkt der Pfarre 
Pressbaum 2012, an dem 
auch die Pfarre 
Rekawinkel aktiv 
teilnimmt, wird am 21. und 
22 April 2012 stattfinden:  
 
Die erste Flohmarktsitzung 
fand  in Pressbaum am 
19.11. um 19 Uhr 30 statt.  
 
An der Mitarbeit  (ab 
16.4.12)  Interessierte 
mögen sich bitte bei Eva 
Gruber (0664/73590857) 
oder  
Verena Nekham 
(0676/3318187) melden.  
 
Wir suchen Mitarbeiter für 
Aussortieren und Verkauf! 
 
 

 
 
 
 
Mitarbeiter-
Adventfeierfeier 
 
Die Adventfeier der 
Rekawinkler 
Pfarrmitarbeiter findet am 
Mittwoch den 21.12.2011 
ab 19h30 Uhr im Pfarrhaus 
statt.  
 
 
 
 



- 3 -  

Herr Joseph Leonard Tombert 
 

 
Die Pfarre Pressbaum und die Pfarre 
Rekawinkel haben einen Kaplan 
zugeteilt bekommen.  Joseph Leonard 
Tombert ist seit 7. Oktober 2011 bei 
uns.  Kaplan Tombert wurde am 6. 
November 1965 in Pointe Noire in der 
Republik Kongo geboren. Er hat dort  
Kindheit und Jugend  verbracht und 
seine Schulzeit und die Ausbildung 
zum Priester absolviert. Die  
Priesterweihe empfing er 1997 in 
Pointe Noire. 
 
Seit Juni 2000 lebt Kaplan Tombert in 
Österreich um sein Studium der 
Theologie zu betreiben. Gleichzeitig 
hat er auch schon mehrere Stellen als 
Hilfskaplan und Kaplan innegehabt. 
So war er in der Pfarre Jedlesee und 
in der Pfarre Neu-Erlaa als 
Hilfskaplan eingesetzt. 
 
Danach war er fünf Jahre als Kurat 

in der Dompfarre in Wiener Neustadt zuständig für die Erlöserkirche. Darüber hinaus 
ist er Seelsorger der “Französischen Gemeinde“ in der Pfarrkirche Maria am Gestade.  
Seine Muttersprache ist französisch ; seit er in Österreich lebt, ist er eifrig bemüht, 
Deutsch zu lernen,  Wir wünschen  Kaplan Tombert viel Freude und Erfolg in unserer 
Pfarre und bitten um Gottes Beistand und Segen für seine Tätigkeit! 
 
 
 

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und fürs Neue Jahr Glück und 

Segen wünscht Ihnen allen  
der Pfarrgemeinderat 

und Ihr Pfarrer! 
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Noch ein 
Hinweis:  
 
Jeden 3. Freitag im 
Monat lädt Pfarrer 
Herberstein  nach 
der Messe um 
18h30  zur 
Katechese ins 
Pfarrhaus 
Pressbaum. 
 
Verbessern Sie Ihr 
Wissen um die 
Katholische 
Religion! 
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a Kalendarium   a 
Dezember/Jänner 

    Hl.Messen in Rekawinkel an Sonn-und                        
Feiertagen:  0815 Uhr 
                      
Dienstag 13.12.11 Rorate-Messe  600 Hl. Messe 
  Anschl. Frühstücksbuffet im Pfarrhaus 
 
Samstag 24.12.11 Kindermette  1700 Uhr 
 
Sonntag 01.01.12 Neujahrsmesse 1830 Hl. Messe 
  Achtung! An diesem Tag entfällt die 
                         Sonntagsmesse um 0815! 
 

 
Die Sonntagsmessen  in den Pfarren 

der Umgebung 
(falls Sie das frühe Aufstehen einmal nicht schaffen!) 

 
 
Sacre Coeur                                                                           900 Uhr 
 
Pressbaum                                                 1000 Uhr, VA 1830 Uhr 
 
Tullnerbach-Irenental                                                      1030 Uhr 
 
Eichgraben                                                   1030 Uhr, VA 1800 Uhr  
 
Maria im Wienerwald                                                        1900 Uhr 
 

 
 

Wir sind für Sie da! 
Am besten erreichen Sie uns telefonisch unter der Nummer 

 
02233 / 522 14 

   
(Fax 522 144) im Pfarrhaus Pressbaum, oder nach den 

Sonntagsgottesdiensten. 
 

Telefonseelsorge  
Notrufdienst  142 

Erreichbarkeit des Pfarrers:  
 

jgh@gmx.at 
und  

0664/88522656 
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